
1.Bericht: Reitstall  
Die zwei Wochen des Berufsorientierungspraktikums habe ich beim Fjordhof Giesen 
verbracht. Mein Arbeitstag begann um 8 Uhr morgens mit dem Misten der Pferdeboxen, 
deren Pferde die Nacht auf dem Paddock verbracht hatten, und dem Reinholen eben 
dieser. Im Verlauf des Tages bestanden meine Tätigkeiten hauptsächlich aus dem 
Ausmisten und Einstreuen der Boxen, dem Füttern der Pferde, dem Umstellen um 
Außenplätze und der Bewegung verschiedener Pferde in den Hallen und auf dem 
Außenplatz.  

Doch nicht nur Stallarbeit gehörte zu meinen Aufgaben, sondern auch die vielfältige 
Arbeit um das Thema Pferde herum. Besonders die Gesundheitskontrolle war ein 
wichtiger Aspekt. An einem Tag wurden wir vom Hufschmied besucht, welcher mir viel 
über die verschiedenen Hufkrankheiten erzählen konnte, und mir zeigte, wie ein 
Hufeisen gebracht wird. Ein anderer Tag bestand aus der Arbeit auf den Weideflächen. 
Wir mussten alle Zäune entfernen, damit in den nächsten Tagen Mist gestreut werden 
konnte.  

Es lässt sich also festhalten, dass der Alltag, wenn auch gleich aufgebaut, immer etwas 
unterschiedlich ist, seien es die verschiedenen Aufgaben oder die Launen der Pferde, 
die dies beeinflussen.  

Insgesamt war das Praktikum für mich ein voller Erfolg und hat mir weitergeholfen bei 
der Suche nach meinem zukünftigen Beruf.  

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Bericht: Naturfreundehaus Hardt  
Vom 26.1.2025 bis 7.2.2025 habe ich ein zweiwöchiges Praktikum im 
Naturfreundehaus Hardt in Bergisch Gladbach absolviert. Während dieser Zeit konnte 
ich verschiedene Aufgaben in der Gastronomie kennenlernen und viele Erfahrungen 
sammeln.  

In der ersten Woche war ich im Service tätig. Ich habe Gäste empfangen, Bestellungen 
aufgenommen, Essen und Getränke serviert sowie Tische gedeckt und abgeräumt. 
Anfangs war es ungewohnt mit vielen Gästen gleichzeitig zu arbeiten, doch mit der Zeit 
wurde ich sicherer. Dabei hat mir der Kontakt mit den Gästen besonders viel Spaß 
gemacht, da ich so meine Kommunikationsfähigkeiten verbessern konnte. Ich habe 
gelernt, wie wichtig Freundlichkeit, Teamarbeit und schneller Service sind.  

In der zweiten Woche arbeitete ich in der Küche. Hier habe ich bei der Zubereitung von 
Speisen geholfen, Gemüse geschnitten, Kuchen gebacken und beim Anrichten der 
Gerichte geholfen. Außerdem habe ich gelernt, wie man hygienisch und organisiert in 
der Küche arbeitet, damit alles funktioniert. Besonders spannend fand ich zu sehen, 
wie ein Menü geplant wird und wie wichtig Absprachen sind.  

Das Praktikum hat mir einen guten Einblick in die Gastronomie gegeben. Ich habe viel 
gelernt und besonders gut hat mir die Abwechslung innerhalb des Praktikums gefallen, 
da ich verschiedene Bereiche kennenlernen konnte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Bericht: Deutz AG  
In meinem zweiwöchigen Orientierungspraktikum bei der DEUTZ AG konnte ich viele 
spannende Einblicke in die Arbeitswelt gewinnen. Ich habe nicht nur verschiedene 
Abteilungen kennengelernt, sondern auch erste praktische Erfahrungen gesammelt.  

Gleich zu Beginn wurde mir klar, wie wichtig gute Kommunikation und 
Sprachkenntnisse in einem internationalen Unternehmen sind. Schon am ersten Tag 
durfte ich an einem Meeting mit der chinesischen Geschäftssparte teilnehmen und 
sehen, wie Abteilungen über Ländergrenzen hinweg zusammenarbeiten. Ein großer Teil 
meiner Arbeit drehte sich um Datenanalyse mit Excel und SAP. Ich habe gelernt, wie 
man Daten sinnvoll auswertet, Berichte erstellt und finanzielle Prozesse steuert. 
Besonders spannend war ein KI-Projekt, bei dem ich mich mit Künstlicher Intelligenz 
beschäftigt habe. Ich sollte komplexe Abläufe verständlich zusammenfassen, was mir 
geholfen hat, meine analytischen Fähigkeiten und meine Fähigkeit zur strukturierten 
Informationsaufbereitung zu verbessern. Außerdem durfte ich ein Gespräch mit einem 
Leiter des Controllings führen. Dabei habe ich viel über die Aufgaben in diesem Bereich 
gelernt und verstanden, wie wichtig strukturierte Daten für gute Entscheidungen im 
Unternehmen sind. Ein besonderes Highlight war der Besuch im Innovation Center. 
Dieser moderne Arbeitsbereich ist so gestaltet, dass kreatives Arbeiten und Teamarbeit 
gefördert werden. Ich konnte dort meine bisherigen Erkenntnisse auswerten und an 
einer digitalen Präsentation arbeiten. Dabei wurde mir klar, wie stark sich die 
Arbeitswelt verändert und wie sehr Technologie und Digitalisierung den Arbeitsalltag 
beeinflussen.  

Insgesamt habe ich während meines Praktikums viel gelernt. Ich habe nicht nur meine 
technischen Fähigkeiten in Excel und SAP verbessert, sondern auch erlebt, wie wichtig 
Kommunikation, Teamarbeit und strukturiertes Arbeiten sind. Besonders wertvoll war 
für mich die Verbindung zwischen Produktion und Controlling, da ich sehen konnte, wie 
verschiedene Abteilungen zusammenarbeiten, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. 
Dieses Praktikum hat mir viele neue Perspektiven eröffnet und mir gezeigt, wie vielfältig 
die Berufswelt ist. Ich bin dankbar für diese Erfahrung und werde vieles davon für meine 
Zukunft mitnehmen. 

 


